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Bundesfachtagung Kultur in Europas Kulturhauptstadt Essen

Kulturelle Bildung an Volkshochschulen wichtiger denn je
Bonn/Essen, 30. April 2010 (zaf) – Über die Notwendigkeit und Chancen Kultureller Bildung an Volkshochschulen sprach Prof. Dr. Rita Süssmuth. Die Präsidentin des Deutschen Volkshochschul-Verbandes (DVV) war die wohl prominenteste Referentin bei der Bundesfachtagung Kultur, die gestern und heute über hundert Vertreterinnen und Vertreter von Volkshochschulen aus ganz Deutschland in die VHS Essen lockte. Veranstalter war der Bundesarbeitskreis Kultur im DVV. Unter dem Titel „Transkulturalität und Inklusion“ wurden neue Herausforderungen für die Kulturelle Bildung an Volkshochschulen untersucht. Denn kaum ein anderes Thema prägt die derzeitige Diskussion in Politik und Gesellschaft so sehr wie das der Vielfalt der Kulturen in Deutschland.
Verschiedene Aspekte wurden während der Fachtagung in den Blick genommen: Die selbstständige Kultur- und Erziehungswissenschaftlerin Dr. Helle Becker analysierte kritisch die Risiken und Nebenwirkungen eines vermeintlichen Heilmittels namens Kulturelle Bildung. Sie hinterfragte, ob die Politik den wahren Wert Kultureller Bildung tatsächlich erkannt hat oder aber ihn lediglich als Sozialkitt instrumentalisiert. Psychologe und WDR-Moderator Dr. Mark Terkessidis zeigte Fallstricke Kultureller Bildung bei Jugendlichen mit Migrationshintergrund. Damit beschäftigte sich auch Asli Sevindim, Künstlerische Direktorin der RUHR.2010. Gedanken zum Thema Normalität – oder plakativer: warum Normale so unterschiedlich sind – hatte sich Pädagoge Prof. Dr. André Zimpel gemacht. Der Präsident des Deutschen Kulturrates, Prof. Dr. Max Fuchs, stellte unterdessen die Wechselwirkung von Kultureller Bildung und sozialem Zusammenhalt dar.
Der Deutsche Volkshochschul-Verband ist die bildungs- und verbandspolitische Vertretung der Volkshochschulen und der VHS-Landesverbände auf Bundes- und europäischer Ebene. Hinter ihm stehen die rund 1000 Volkshochschulen in Deutschland.
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